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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer nmfa ſzt 14 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Aeußerungen über die etwaige Bedeutung des Beſuches des Großfürſten

Thronfolgers von Rußland

Im erſten Armeecorps iſt ein weiterer Rücktritt erfolgt

Verſchiedene Geſetze und geſezliche Beſtimmungen treten mit dem
1 Januar 1902 in Kraft

Die internationale Zuckerkonferenz iſt am Montag in Brüſſel eröffnet
worden

Ein äußerſt peſſimiſtiſches Urtheil eines engliſchen Offizierz über die
Lage in Süd Afrika

Knecht Ruprecht als Erzirher
Halle 17 December

Man betrachtet Weihnachten in erſter Linie als Feſt der Liebe und
gegenſeitigen Beglückung Aber als innigſtes und ſchönſtes Familienfeſt
hat es auch für Groß und Klein eine erziehliche Seite und die wird nur
allzuwenig beachtet Jn den erſten Kinderjahren wird der Keim gelegt für
die Grundſätze nach denen der Menſch in ſeinem ganzen ſpäteren Leben
zu handeln pflegt Die Eindrücke die der junge Erdenbürger in den erſten
Lebensjahren empfängt haften am feſteſten und am tiefſten er kann ſich
nie von ihnen freimachen und wird ihrer ſtets gedenken als eines unver
gänglichen Schatzes denn alle Eindrücke ſind für ihn übergoldet mit der

ganzen Poeſie der Kindheit Darin wird nun freilich noch immer viel
geſündigt viel aus falſch angebrachter Zärtlichkeit mehr noch aus Nach
läſſigkeit und Unkenntniß Wenn die Eltern doch ſtets bedenken wollten

daß die Formen die das Elternhaus dem weichen Kindergemüth giebt
viter zu bleibenden ſich geſtalten wenn ſie bedenken daß die wenigen
Jahre die das Kind im elterlichen Hauſe verbleibt von den ſchwer
wiegendſten Folgen ſind dann werden ſie nicht allein ihre Kinder vom
Böſen abhalten ſie werden ihnen nicht nur die Geſetze äußeren Anſtandes
einzuprägen ſuchen ſondern ſie werden keine Gelegenheit vorübergehen

laſſen wo ſie in das Seelenleben ihrer Kinder einen tieferen Einblick
gewinnen und wo ſie die in denſelben aufſproſſenden Blüthen zu einer

herrlichen Entfaltung bringen können
Die beſte Gelegenheit bietet nun hierzu das Weihnachtsfeſt das für

unſere Kinder ja das eigentliche Hauptfeſt das Feſt der Feſte bedeutet
Knecht Ruprecht wird ſchon nach dem naiven Volksempfinden als Erzieher
betrachtet

Knecht Ruprecht pocht ans Thor
Nun Kinder kommt hervor
Knecht Ruprecht hat einen großen Sack
Mit ſchönen Sachen Huckepack
Knecht Ruprecht hat unter ſeinem Rock
Auch eine Ruthe und einen Stock
Goldne Aepfel und Nüſſe für die Guten
Für die Böſen Stock und Ruthen

Dieſes und ähnliche Sprüchlein ſind noch vielfach im Schwunge in
Gegenden wo auch Knecht Ruprecht mit ſeinem Sack und ſeiner Ruthe

Anſichtbare Fäden
Original Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung Nachdruck verboten
Wünſchen Sie noch eine beſondere Frage an mich zu

richten Frau Baumeiſter

Frau Lieſing zögerte dann ſagte ſie leiſe e
Könnten Sie mir wohl offenbaren ob das Geheimniß

bewahrt bleiben wird von dem Sie vorhin in Verbindung mit
dem Gelde und mit cinem Manne ſprachen

Frau Matraſch beugte ſich wieder über die Karten und
ſchien lange in ihnen zu forſchen Dann ſchüttelte ſie bedauernd
den KopfKauf geben die Karten heute leider keine Antwort

Um das Geheimniß herum iſt alles in Dunkel gehüllt aber
gewiſſe Anzeichen deuten darauf hin daß ſich dies Dunkel
allerdings ſchon in nächſter Zeit aufhellen werde Beſtimmte
Auſſchlüſſe ertheilen die Karten ja immer nur für die aller
nächſte Zukunft Was in weiterer Ferne liegt bleibt jedem
ſterblichen Auge verſchleiert

Und wann darf ich wiederkommen
um mehr zu erfahren

Jedenfalls nicht früher als in drei Tagen Jn kürzeren
Zwiſchenräumen darf ich für ein und dieſelbe Perſon die Karten
niemals befragen Jch habe mich durch einen heiligen Eid
dazu verpflichtet und würde much in die größte Gefahr bringen
wenn ich ihn brächeund Dre ſeufzte wieder und ſtand auf Jhrem
Portemonnaie das ſie aus dem unerſchöpflichen Sammefbeutel
herausgefiſcht hatte entnahm ſie ein ſilbernes Fünfmarkſtück
und legte es beſcheiden auf eine Ecke des Tiſches

Jch danke Jhnen herzlich Frau Matraſch Jn drei Tagen
alſo nicht wahr

Es wird mich freuen Sie wiederzuſehen

verehrte Frau Matraſch

Frau Banmeiſter
Und ich kann Jhnen dann hoffentlich Günſtigeres mittheilen
als es heute der Fall war Bitte gehen Sie nur gleich hier
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noch perſönlich erſcheint und die Kinder erſchreckt Auch ſonſt wird den
ſtindern von der Mutter oder von der Erzieherin oftmals täglich vor dem
Feſte geſagt Wenn ihr nicht artig ſeid dann kommt das Chriſitkind
nicht Dies zeigt daß das inſtinktive Volksbewußtſein bereits die erzieh
liſche Macht welche im Weihnachtsfeſte liegt herausgefühlt hat Aber es

iſt mit ſolchen alltäglichen Ermahnungen keineswegs geihan ganz ab
geſehen davon daß es von pädagogiſchem Standpunkt keineswegs unbe
denklich iſt die Weihnochtsgeſchenke als Belohnung für Fleiß und Folg
ſamkeit hinzuſtellen Die Kinder werden ſonſt leicht zu dem Glauben
verleitet daß ſie zur Folgſamkeit nicht verpflichtet ſind ſondern daß dies
ein Verdienſt ſei welches beſonders belohnt werden müſſe Uebrigens
werden Kinder niemals durch bloße Lehren durch Verhaltungsmaßregeln c

erzogen ſondern dadurch daß man beſtrebt iſt die Regungen ihres Ge
müths zu verſtehen und dieſelben ohne daß das Kind es merkt in die
gewünſchte Bahn zu lenken

Knecht Ruprecht ſoll nicht nur ein Erzieher für die Kinder ſelbſt ſein
ſondern auch für die Eltern Der Vater der durch Berufsgeſchäfte den
Tag über größtentheils ferngehalten wird von ſeinen Lieben der deshalb
auch minder vertraut mit dem ſeeliſchen Leben ſeiner kleinen Lieblinge
werden konnte wird doch wenigſtens jetzt in dem Gedanken was er den
ſelben zu Weihnachten ſchenken ſoll eine Anregung finden ſich näher mit
ſeinen Kindern zu beſchäftigen Und da wird er denn manchmal gewiß
überraſchende Entdeckungen machen Der Bube der das vorige Jahr noch
über einen Zappelmann oder über ein Pfefferkuchenherz oder einen von
ſelbſt dahinrollenden zinnernen Radfahrer ſich unbändig freute deſſen
ganzes Sinnen auf eine Blechtrompete gerichtet war mit welcher er einen

mdderiſchen Spektakel noch wochenlang nach dem Feſte ausführte zeigt
jetzt mit einem male Sehnſucht nach einem Baukaſten mit dem er die
kühnſten Phantaſieſchlöſſer aufzubauen gedenkt oder auch nach einer
Schachtel Zinnſoldaten die er in richtigen Kriegsſtellungen zu formieren

wünſcht Das Mädchen das voriges Jahr überhaupt nur eine Puppe
haben wollte ohne beſtimmte Wünſche über das Ausſehen derſelben zu
ſagen verlangt jetzt ſchon eine ſolche die flachsbkonde Locken beſitzt und

Augen die ſich ſchließen womöglich noch eine Puppe die Mama und Papa
ſchreit Aus dieſen Anzeichen wird der verſtändige Vater leicht einen Schluß
ziehen können auf die Entwicklung die das kindliche Gemüth in dem Zeitraum

des letzten Jahres gewonnen hat Die Mutter die ohnedies im innigerem Zu
ſammenhange mit der Seele ihrer Kinder lebt wird deſſen in der Regel
nicht erſt bedürfen Sie weiß inſtinktiv was ihre Lieblinge ſich wünſchen
Aber eben deshalb ſoll Knecht Ruprecht in erzieheriſcher Hinſicht ſeine
Beachtung finden Die Eltern ſollen ſich klar machen warum die Kinder
dieſen oder jenen Wunſch äußern ſie ſollen aus dieſen Aeußerungen einen
Fingerzeig bekommen für die Art und Weiſe ihrer künftigen Erziehung
Wenn die Sehnſucht ihrer Kinder mehr auf Aeußerlichkeiten auf hohlen
Flitterkram gerichtet iſt wenn etwa gar ſchon die Kinder ſich über den
Werth der Geſchenke allerlei kritiſche Vorſtellungen machen wenn der
Wunſchzettel zeigt daß ihnen die eigentliche Kindlichkeit die naive Freude
am Kleinen abgeht werden die Eltern ſich ſagen daß ſie hier beſſernd
eingreifen müſſen Sie werden auch erſehen welche Fehler ſie bisher in
ihrer Erziehungsweiſe gemacht haben Die Kinderſeele iſt ja meiſtens nur
ein Spiegel der die Anſchauungen der Eltern zurückwirft An den Eltern
iſt es deshalb den Gedanken ihrer Kinder eine andere Richtung zu geben

ihre kindliche Anſchauungswelt mit anderen würdigeren Dingen zu be
leben Dazu gehört allerdings daß die Eltern ſich mehr als es leider

hinaus und über die Hintertreppe Es wird Jhnen angenehmer
ſein als wenn Sie noch einmal durch das Wartezimmer müßten
Guten Morgen

Sie neigte wieder den Kopf doch diesmal viel verbindlicher
als vorhin Und ſobald Frau Lieſing verſchwunden war
ſprang ſie auf um haſtig die dritte der vorhandenen Thüren
zu öffnen und mit gedämpfter Stimme in das Nebenzimmer
hinein zu ſprechen

Raſch Poldl Steig der Frau nach die eben die Hinter
treppe hinuntergeht Jch mein es könnt einen hübſchen
Federhandel mit ihr geben

Von dem Ruhebett auf dem er anſcheinend ohne eine
andere Beſchäftigung als die des Cigarettenrauchens behaglich
ausgeſtreckt dagelegen erhob ſich auf dieſe ziemlich gebrieteriſche

Anrede hin ein ſtutzerhaft gekleideter Mann von mittlerem
ſchmächtigem Wuchs und dem charakteriſtiſchen Ausſehen eines
öſterreichiſchen Kaffeehauskellners Er mochte nur wenig älter
ſein als Frau Matraſch und mit ſeinem tief in die niedrige
Stirn hineingekämmten oder vielmehr hineingeklebten fettglänzenden
Haar ſeinem kurzen Backenbärtchen und ſeinem mehr ver
ſchmitzten als angenehmen Geſicht war er recht eigentlich das
was man in gewiſſen Bevölkerungskreiſen ſeines Vaterlandes
einen feſchen Kerl zu nennen pflegt

Hat ſ was zu hrennen fragte er indem er ehorſam
nach ſeinem auf dem Tiſch liegenden Hut griff Frau Jlona
aber drängte ihn ſtatt der Antwort zum Gehen

Da haſt die Karte mit dem Namen und der Adreſſe
Frau Baumeiſter Bertha Lieſing Lüttichanſtraße 50 Kraut
ihr nach und ſieh zu ob der Keylovitz wohl ſtimmt Aber
ſponika ſonſt iſt ſie weg

Gewinnbringendes Geſchäft Ein in der Peſter Gaunerſprache
gebräuchlicher Ausdruck

Auflage 36 200
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Druck und Verlag von W Rutſchbach in Halle a S
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Gottes jetzt üblich iſt ſich mit ihren Kindern beſchäftigen und nicht etwa
mit dem leichtſinnigen Gedanken ſich beruhigen Die Kinder gehen ja in
den Kindergarten oder in die Schule Wir brauchen uns deshalb um ihre
Erziehung keine Sorge mehr zu machen Daher kommt s daß man bei
ſo vielen Kindern zwar Intelligenz und äußere Artigkeit aber nur wenig
Gemüth findet Das wirkt dann durch s ganze Leben nach und giebt dem
Denken und Empfinden eine nüchterne kalte Färbung Das beachte man
wohl Dann wird Knecht Ruprecht als Erzieher ſegensreicher wirken wie
als Geſchenkbringer

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 16 December Hofnachrichten Jm Laufe des
geſtrigen Nachmittags ſtattete der König von Württemberg dem
Kaiſer einen Beſuch ab heute beſuchten der König und die Königin die
Kaiſerin Heute Morgen von 9 Uhr ab hörte der Kaiſer den Vortrag
des Chefs des Civilkabinets Dr v Lucanus und begab ſich um 10 Uhr
mit dem Großfürſten Thronfolger zur Hofjagd nach dem Grune
wald Abends fand im Neuen Palais eine größere Tafel ſtatt Der
Kaiſer hat ſeinen Gaſt zum Chef des Ulanenregiments Kaiſer Alexander III
von Rußland Weſtpreußiſches Nr 1 ernannt Gleichzeitig verlieh derſelbe
ihm den Schwarzen Adlerorden

Die Anweſenheit des ruſſiſchen Thronfolgers in Berlin
hat dem Kaiſer wie an anderer Stelle erwähnt iſt Gelegenheit gegeben
zu einer ganzen Reihe von Aufmerkſamkeiten und Ehrungen für
den hohen Gaſt Die Verleihung des Schwarzen Adlerordens gleich beim
Empfang des Thronfolgers auf dem Bahnhof iſt eine ungewöhnlich
und darum doppelt bedeutungsvolle Auszeichnung ebenſo die Ernennung
zum Chef des Ulanenregiments Kaiſer Alexander von Rußland Nr 1
An der am Montag Abend im Neuen Palais zu Ehren des Thronfolgers
veranſtalteten Galatafel nahmen auch der ruſſiſche Botſchafter in Berlin
Graf v d Oſten Sacken und der Reichskanzler Graf Bülow Theil
Vielleicht wird die Veranſtaltung eine neue kaiſerliche Kundgebung bringen
Man ſpricht noch von einer Ernennung an der unſere Marine Antheil
haben werde Darüber herrſcht in unterrichteren politiſchen Kreiſen eine
Meinung daß der Beſuch in hohem Grade unſeren Beziehungen zu Ruß
land zu Statten komme Der Thronfolger wird als eine liebeitswürdige
und ſyympathiſche Perſönlichkeit geſchildert in ſeinem Weſen minder zurück

haltend als der Zar Ueber das Maß ſeiner deutſchfreundlichen Ge
ſinnungen wird natürlich einſtweilen kein Urtheil möglich ſein Aber die
Herzlichkeit womit der Großfürſt den Kaiſer begrüßte eine Herzlichkeit die
nach Schilderung von Augenzeugen über den Rahmen des Konventionellen
hinausging läßt auf perſönliche Sympathien ſchließen Die Anweſenheit
des Großfürſten gilt offiziell der Theilnahme an Jagden Gleichwohl
werden auch politiſche Fragen nicht unberührt bleiben Rußlands Politik
in Oſtaſien ſeine Feſtſetzung in der Mandſchurei die Maßregeln zur Be
kämpfung der Anarchiſten Rußland und Frankreich alles das ſind
Themen die bei einer ſolchen Zuſammenkunft ſicherlich nicht gefliſſentlich
übergangen werden Und Graf Bülow wird auch wohl die Gelegenheit
nützen dem künftigen deutſchruſſiſchen Handelsvertrag den Weg zu ebnen
und Herrn v Witte s grimmige Meinung daß es auf Herausforderung
abgeſehen ſei zu berichtigen

Jm erſten Armeekorps iſt ein weiterer Rücktritt erfolgt
Wie aus Königsberg gemeldet wird hat nunmehr auch der Kommandeur
der erſten Diviſion Generalleutnant Graf zu Eulenburg ſein Abſchieds
geſuch eingereicht Bisher hatte man angenommen daß Graf Eulenburg
das erſte Armeekorps erhalten werde Wie bekannut auch der Rück
tritt des kommandirenden Generals Finck v Finckenſtein ſowie des Führers
der zweiten Diviſion Generalleutnants v Alten bevor der Kommandeur
des 147 Jnfanterie Regiments in Juſterburg hat ſeinen Abſchied bereits
erhalten Daß der Rücktritt des Grafen Eulenburg mit den Vorgängen
beim Kroſigk Prozeß und dem Duell Blaskowitz zuſammenhäugt läßt ſich
einſtweilen nur vermuthen

ſteht

Poldl hielt ſich denn auch nicht länger mit Fragen auf
und in demſelben Augenblick wo ſeine Gattin mit ihrer wohl
klingenden tieſen Stimme wieder in das Wartezimmer hinaus
rief Jch bitt ſchön die nächſte Dame verſchwand er
durch die nach der Hintertreppe führende Thür

Frau Lieſing ſtand eben im Begriff das Haus zu verlaſſen
als er ſie einholte und mit ziemlich unverſchämtem Blick ihre
Geſichtszüge hinter dem Schleier zu erſpähen ſuchte Aber
ſie war unter dem tiefen Eindruck des eben Gehörten ſo ganz
in ihre Gedanken verloren daß ſie ebenſowenig ver
dreiſten Blicke bemerkte als von der Beharrlichkeit mit welcher
der ſtutzerhaft gekleidete Menſch ſich an ihre Ferſen heftete
Langſam und oftmals tief aufſenfzend legte ſie den kurzen Weg
über den Georgsplatz und an der Bürgerwieſe entlang zurück
bis ſie die Lüttichauſtraße erreicht hatte und richtig in dem
auf ihrer Karte angegebenen Hauſe verſchwand

Leopold Matraſch prägte ſich das Aeußere dieſes Hauſes
auf das Genaueſte ein und ſchlenderte dann da er ſeine Auf
gabe als erledigt anſah gemächlichen Schrittes nach der Prager
Straße um in das dort befindliche große Wiener Caſé ein
zutreten Er beſtellte einen Schwarzen und ließ ſich von
dem Kellner einen ganzen Stoß von Tageszeitungen bringen
mit deren Lektüre er eine reichlich gemeſſene halbe Stunde zu
brachte dann nachdem er ſich durch einen aufmerkſam ſpähenden
Blick überzeugt hatte daß er zur Zeit der einzige Gaſt des
Kaffeehauſes ſei und daß auch die Kellner mit anderem beſchäftigt
waren als damit ihn zu beobachten brachte er aus der Jnnen
taſche ſeines Jackets ein Portefeuille zum Vorſchein dem er ein
längliches ſchmales Papier offenbar einen Geldſchein entnahm
Schon das Format bewies daß es weder eine deutſche noch
eine öſterreichiſche Banknote war Sie zeigte auf gelblichem
Grund in blauem Druck links einen geflügelten Saturn und
in der unteren rechten Ecke eine liegende Frauengeſtalt während
die Aufſchrift lautete 100 Fraucs Brüxelles 27 Mai 1889
Banque nationale

n dieſem

Geh

Wohnung
Gleich Alle dieſe Ausdrücke gehören der Budapeſter Gauner

ſprache an Lange betrachtete Poldl den aus ſehr weichem Papier her
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Seite 2 Mittwoch
Bei Beginn der preußiſchen Landtagsſeſſion bekanntlich

am 8 Januar ſind von den 433 Mandaten vier ohne Jnhaber und
zwar die Mandate 1 für den Wahlkreis Guben Sorau wo Abg Brauer
ſein Mandat niedergelegt hat 2 für den Wahlkreis Hahbersleben in Folge
des Todes des Abg Johannſen 3 für den Wahlkreis Frankfurt a
wo Abg Tänzer geſtorben iſt und 4 ſür den Wahlkreis Niederbarnim
in Folge Ernennung des Abg Kelch zum Vorſitenden des Oberſeeamtes

Eerſchiedene Geſetze und geſetzliche Beſtimwmungen
werden mit dem I Jannar 1902 in Kraft treten Zunächſt kommen
dabei die im vorigen Reichstagstagungs Abſchnitte zu Stande gekommenen
Geſetze über das Urheber und das Verlagsrecht in Betracht Mit
dem Jnkrafttreten des erſteren Geſetzes verlieren die meiſten Beſtimmungen
des Geſetzes über das Urheberrecht an Schriſtwerken vom 11 Juni 1870
ihre Geltung Des Weiteren wird vom Beginn des nächſten Jahres der

rößere Theil der materiellen Vorſchriften des Geſepes über die privaten
erſicherungsunter nehmungen in Kraft treten ein kleinerer war

bekanntlich ſchon vorher zur Durchführung gebracht Damit wird auch das
inzwiſchen gebildete Kaiſerliche Aufſichtsamt für Privatverſichernng ſeine
Thätigkeit in vollem Umfange aufnehmen können Sodann iſt mit dem
Beginn des nächſten Jahres der ZJerpunkt erreicht an welchem die letzten
Beſtimmungen der Unfallverſicherungsnovelle ihre Gektung er
langen und die Verſicherungspflicht in dem geſammten neu geſchaffenen
Umfange zur Anwendung gebracht werden wird Schließlich wird auch
noch ein Reſt des im übrigen ſchon im Jahre 1900 zur Geltung ge
z neuen Reichsſtempelabgabengeſetzes zur Durchführung ge
angen

Die internationale Zuckerkonferenz hat laut Meldung
aus Brüſſel am Montag ihre erſte Sitzung abgehalten Der Miniſter
des Aeußern de Favereau begrüßte die Mitglieder der Konferenz und gab
dem Wunſche Ausdruck daß die Arbeiten der Konferenz zu einem gederh
lichen Ergebniß führen Miniſterpräſident de Smet de Naeyer wurde
hierauf zum Präſidenten der Konferenz gewählt

Jn den oberen Stellen der Marine ſind folgende Ver
änderungen eingetreten Vizeadmiral Bendemann wurde von der
Stellung des Chefs des Kreuzergeſchwaders enthoben Kontreadmiral
Geißler zum überzähligen Vizeadmiral beförderr und zum Chef des
Kreuzergeſchwaders ernannt Kontreadmiral Freiherr v Bodenhauſen
und Kontreadmiral Hugo Schuckmann wurden unter Verleihung des
Charakters als Vizeadmiral mit Penſion zur Dispoſition geſtellt

Das erſte Geſchwader unter dem Befehl des Admirals Prinzen
Heinrich von Preußen iſt Sonntag Vormittag von ſeiner Winterreiſe
wieder in Kiel eingetroffen Die 13tägige Geſchwaderfahrt iſt trotz der
Stürme im Ganzen glatt verlaufen jedoch ſind eimge Unfälle von ge
ringerer Bedeutung nicht ausgeblieben So hat die Sachſen auf der
Rückfahrt im Kattegat einen Schaden am Ruder erlitten und mußte in
Frederikshaven einlaufen um dort eine Nothausbeſſerung vorzunehmenDas Linienſchiff Kaiſer Wilhelm II verlor in der Nacht auf Sonn
adend im Kleinen Belt einen Anker Die Verſuche ihn wieder aufzu
fiſchen ſcheiterten an der harten Strömung die in dem ſchmalen Fahr
waſſer herrſchte Während des Aufenthalts in Chriſtiania erlitten ein
Kadett und ein Matroſe infolge Ausgleitens auf den glatten Straßen der
nordiſchen Hauptſtadt ziemlich erhebliche Verletzungen

Der Oberſtleutnant v Ziegler Kommandeur der Pots
damer Kriegsſchule welcher bekanntlich bei den Manövern in Holland mit
einem Automobil verunglückte und äußerſt ſchwere Verletzungen erlitt
wird zu ſeiner völligen Wiedergeneſung noch etwa 10 12 Wochen ge
brauchen Jn einem Schreiben an die Kriegsveteranen Vereinigung in
Potsdam theilt der Krauke mit daß ſein Schädel wieder heil ſei auch
der Beinbruch ausgezeichnet geheilt iſt ebenſo die Rippen wieder in
Ordnung wären Daß auch der Daum der rechten Hand wieder ſeinen
Dienſt thue beweiſe das Schreiben ſelber Nur der Unterkiefer mache noch
viel zu ſchaffen da die Halswunde noch nicht geheil iſt und die Zähne
noch nicht aufeinander paſſen was wohl noch mehrere Wochen danern
würde Daß er aber wieder ganz geſund und felddienſtfähig werden
wird hält Oberſtleummant v Ziegler für außer allem Zweifel

Der Verein deutſcher Studenten hat beim Rektor der
Berliner Univerſität ein Geſuch um Genehmigung der Veranſtaltung
einer Proteſtkundgebung der deutſch nanonalen Studenten gegen das
Auftreten der polniſchen Studenten eingereicht Es iſt für Mittwoch
eine Proteſtverſammlung geplant Zur Sache iſt noch zu bemerken daß
ſich unter den polniſchen Demonſtranten auch mehrere polniſche
Studentinnen befanden Für die nächſte Vorleſung werden Sicher
heitsmaßregeln getroffen und kein unbefugter Student wird zugelaſſen
werden Sollten ſich die Scenen wiederholen ſo haben die Herren weiche
das Gaſtrecht und die Lehrfrerheit ſo wenig achten ſirenge Diszziplinar
ſtrafen event Entfernung von der Univerſität zu gewärtigen

Niederlande
Haag 16 December Königin Wilhelminag die von ihrer

ſchweren Krankheit geneſen hat Sonnabend an der Seite ihres Gemadils
zum erſten Mal wieder ſeit längerer Zen den Boden ihrer Reſiden ſtade
betreten um dort den Winter über zu bleiben Jhre Ankunft geſtahrete
ſich zu einem feſtlichen Einzug der ſtürmiſchen Jubel und herzliche und
aufrichtige Willkommensgrüße entfeſſelte die das Volk das zu dieſen
wenigen Feſtesſtunden aus allen Theilen des Landes in die Refidenz zu
ſammengeſtrömt war ſeiner Königin darbrachte deren Krankhen Alle mit
großer Sorge und inniger Theilnohme erfüllt harte Aber der ſo frer
willig geſpendete Jubel der die Luft erzittern machte war eine offen
kundige und nachdrückliche Kundgebung des Volkes gegen die
in letzter Zeit von London aus verbreiteten Lügengefchichten
über das königliche Paar Und darum war es denn auch
ganz beſonders der junge Prinz Gemahl dem alle die Taufende die
die Einzugsſtraße in drangvoll fürchterlicher Enge beſetzt hielten lauter
und herzlicher zufubelten als je zuvor und oft ward das Leve de Ko
ningin durch das Leve de Prins übertönt Die Königin ſah fehr

e

hübſch aus die überſtandene Krankheit hat keine Veränderung des ſo
liebreizenden Aeußeren berbeigeführt Und daß ſich die junge Fürſtin
ſchon wieder ſehr wohl fühlt bewies ſie dadurch daß die Fahrt vom
Bahnhof durch die Stadt tod des rech unendlichen und ſchnereigkalten
Regenwetters in offenem Wagen gemacht wurde ja die Damen
ſchauerten förmlich daß das geſchah und daß die Königin dabei nicht
mal einen PVelzmantel rug Auf dem Wege zum Palais fuhr das
könighche Paar erſt zu der Königin Murter um bei dieſer den Thee

einzunehmen

Grofßbritannien
Der Krieg in Süd Mfrika

London 16 December Daily Mail meldet aus Amſterdam
vom 15 December Eloff der Enkel Krügers begab ſich im Auftrag
des Letzteren nach Lourenzo Marques um Gewißheit über die
militäriſche Lage der Buren zu erlangen wenn er dieſe mißlich finde
ſolle er die Burenführer ermächtigen Frieden unter folgenden Be
dingungen zu ſchließen Autonomie unter britiſcher Flagge nach dem
Vorbilde von Canada Amneſtie für die Rebellen Entwaffnung und Ent
ſchädigung für die zerſtörten Farmen

Eine idung die falls ſie ſich deſtätigen ſollte alle Welt mit Be
dauern erfüllen würde kam wie wir geſtern in einem Telegramm
meldeten aus Südafrika Einer durch die Cenſur verzögerten Meldung
aus Nkandhka Zukuland vom 5 d M zufolge ſoll nämlich in einem
vor Kurzem bei Luneberg ſtattgebabten Gefecht Louis Borha durch einen
Schuß in das linke Bein unerhalb des Kmes ernſtlich verwundet
worden ſein Er ſoll der Gefangenſchaft nur dadurch entgangen ſein daß
er in den Buſch kroch Sein gegenwärtiger Aufenthalt ſei ſelbſt ſeinen
Anhängern unbekannt Jn jenem Gefecht ſeien von den Engländern
80 Gefangene gemacht worden Wenn nur nicht etwa Botha eines Tages
aus dem Buſche wieder herauskriecht und ſich Medizin bei den Briten
holt Red Vorläufig erweckt jedoch der Umſtand einiges Mißtrauen
in die Wahrheit der Mekdung daß ſie ſo ſpät kommt Denn daß die
engliſche Kriegsleitung derartige Siegesbulletins verzögern ſollte erſcheint
bei der geringen Zahl wirklicher engliſcher Erfolge doch recht wenig
glaubhaft

Reynolds Newspaper veröffentlicht eine Zuſchrift aus Pretoria
vom 183 November die angeblich aus der Feder eines Offiziers vom
Stabe Kitcheners ſich ſehr peſfimiſtiſch äber die militäriſche
Lage äußert Vor Allem ſei Kitchener ſeiner Aufgabe nicht gewachſen
die Buren ſeien thatſächlich unbezwinglich Der Aufreibungsprozeß würde
zehn Jahre beanſpruchen eine halbe Million Soldaten dafür erforderlich
ſein Das Beſte wäre die Buren unbehelligt zu laſſen und die Aufmerk
famkeit auf die Pacifikation des Gebdiets innerhalb der von den Eiſen
bahnen gebildeten Zone zu widmen Es ſei lächerlich zu glauben daß
der Feldzug ſich einem erfolgreichen Abſchluß nähere und daß die Stärke
der Buren mit eder Woche ahnehme Die Bureſtreitkrätte hätten viel
mehr ſeit den letzten ſechs Monaten in Foige der Rebellion der ſtapcolonie
deträchtlich zugenommen und würden weiter zunehmen falls micht die
hoffnungsloſe Verfolgung von Botha Dewet und Conforten eingeſtellt
würde Die Beruhigung des Gebiets das den Engländern mindeſtens
bereits nomimell gehöre würde völlig leicht ſein und nicht mehr als die
Hälfte der gegenwärtig in Südafriko befindiichen Truppen bedürfen

Das Pariſer Blatt Frangars veröffentiicht eine Meldung in welchen
es heißt daß es Louis Botha endlich gelnngen ſei an Krüger drieflich
Nachrichten gelangen zu laſſen Er ſoll demſelben mitgetheilt haben daß
die Zahl der im Oranfjefreiſtaat und in der Kapkolonie ſtehenden Buren
ſtreitkräfte 24000 Mann betrage darunter 14000 Aus
gebildete und 10000 Rekruten weich letztere zum größten Theil
aus der Kapkoionie ſtammen Weiter heißt es in der Nachricht die Buren
hätten Lebensmittel in großer Fülle die ſie aus den von den Engländern
nicht beſetzten Provinzen bezogen ſowie aus den den Engländern ab
genommenen Proviantzügen entnommen hätten Der Entſchluß bis zum
Tode zu kämpfen werde von den Buren mehr denn je aufrecht erhalten
Wie es heißi werden die Buren weder ein Kompromiß noch ein Protekro
ram oder trügeriſche Autonomievorſchläge annehmen ſondern ihre volle
Unabhängigkeit fordern oder in anderem Falle den Tod vorzieden

Hinſichtlich der Konzentratrionslager iſt eine gründliche Wandlung
eingereren Die Lager ſind von den Miſitärbehörden an die Crvil
brhörden übergeben worden Die großen Lager werden aufgetheilt keine
Ausgaben jollen geſpart jede Hilfe gewährt werden und die Verwaltung
freie Hand haben Offiziere aus Jndien ſind zur Verfügung geſtellt die
Erfahrungen aus den Hungersnothlagern haben Dieſe Maßregeln ſind
der perſönlichen Initiative Chamberkains entſprungen Die Todes
fälle waren gllerdings im Oftober und November entſetzich hoch
Jn Transpaal ſtarben auf 33000 Erwachſene 385 anf 26000 Kinder

77 im Oranjeſtaat auf 20000 Erwachſene 528 und auf
24500 Kinder 3303

Aus der ilmgebung
t Trebnitz 15 December Berhaftete Mörder Am Sonn

abend wurden in der Herderge zu Cönnern von einem Kriminalbeamten
aus Leipzig und dem ſtädtiſchen Polizeibeamten Hofimann aus Cönnern
zwei Handwerksburſchen verhaftet welche dringend verdächtig ſind die
Händlerin Lory in Leipzig ermordet zu haben

a Eisleben 17 December Verſchiedenes Der Knecht Traut
mann von hier wurde hente Morgen in bewußtloſem Zuſtande im Stadt
r liegend und aus einer Kopfwunde ſtarf dlutend aufſgefunden Ob

nglückefad oder Ueberfoll ſtangefunden konnte bis jetzt mich feſtgeſtellt
werden do T nicht vernehmungsfähig war Einem aus Wofferode ge
bürtigen Bergmann wurde am 14 d Mts in einer hieſigen Reſtauration
ſein Portemonnaie mit 75 Mk entwendet Von dem Diebe hat man noch
keine Spur Desgleichen wurde einer Frau von auswärts welche in

geſtellten Schein drehte ihn nervös zwiſchen den Fingern und
legte ihn wiederholt zuſammen um ihn dann doch immer wieder
auf s Neue zu entfalten Dann griff er wie in plötzlich ge
faßtem Entſchluß nach dem Kaffeelöffel und klopfte an die ge
leerte Taſſe

Zahl
Der auf ſolche Weiſe gerufene Kellner der eben im Stehen

ein wenig eingenickt war hatte es nicht gar zu eilig und in
der Zeit die bis zu ſeinem Erſcheinen an Poldl s Tiſche ver
ging änderte Frau Jlona s Gatte ſeine Abſicht inſofern als
er mit einem tiefen Athemizug die ſo lange bereit gehaltene
Note in die Brieftaſche zurücklegte und ſtatt ihrer eine andere
von ganz gleichem Ausſehen hervorholte

Mit einer nachläſſigen Handbewegung warf er ſie dem Zahl
kellner auf den Tiſch

Können Sie mir das wechſeln
Der Gefragte beſah das Papier von beiden Seiten und

ſchüttelte den Kopf
Heeren Se was für ne Art von Geld iſt denn das

eegentlich
Es iſt eine belgiſche Hundertfrancsnote das ſollten

Sie doch ſehen
So ſo Ja heeren Se mir nehmen hier kee Geld

das mir nich kennen
Poldl lachte ſpöttiſch auf
Und da nennt ſich Dresden eine Fremdenſtadt Man

ſollte doch meinen daß hier Scheine aus aller Herren Länder
vorkämen

Ja ja das mag Sie ſchon ſein Mir kennen ja ooch
öſterreich ſches Geld und ruß ſches und engliſches Hier und
da kommt ſogar mal n Napoljon ein Uf belgiſches Geld aber
ſin mir nich zugeſchnitten Haben Sie denn kee anderes

Freilich wohl Aber ich hätt halt gerne den Schein da
gewechſelt

v v v vmit deutſchem Gelde und beſorgen ſich das Wechſeln alleene
Es is gar zu viele Beitrügerei bei den fremden Noten

So Sind Sie vielleicht ſchon mal mit einem belgiſchen
Hundertfranesbillet betrogen worden

Nu nee Mir nehmen ſo was erſt gar nich an und da
können mir denn voch nich damit betrogen werden ſehen Se

Poldl verzog ſein Geſicht zu einer ironiſchen Grimaſſe
während er den Schein wieder einſteckte Dann ſuchte er
ſchweigend ein paar Nöckelſtücke aus ſeinem Portemonnaie zu
ſammen warf ſie auf den Tiſch und ging mit herablaſſendem
Gruß von dannen

Tante und Nichte
Fran Lieſing war nachdenklich und verſtimmt als ſie ihre

im erſten Stockwerk gelegene Wohnung betrat ſo verſtimmt
daß ſie den Gruß des ältlichen Dienſtmädchens nicht einmal
einer Antwort würdigte Sie entledigte ſich ihres Umhanges
und ihres Hutes um das ziemlich verſchwenderiſch doch mit
wenig vornehmem Geſchmack ausgeſtattete Wohnzimmer zu be
treten Jhr ernſter Blick ſtreifte einen auf dem Tiſch liegenden
Brief und die Unmuthsfalten anf ihrer niedrigen Stirn wurden
noch tiefer Die Handſchrift der Adreſſe eine ſehr zittrige
und ungleichmäfge Schrift war ihr offenbar bekannt denn
mit einem unartikulterten Ausruf des Aergers ſchob ſie den
Brief bei Seite als ob ſie ihn überhaupt micht leſen wollte
Aber als ſie dann auf dem Sopha ſaß und in einem abge
griffenen Leihbibliothekshand hlätterte kehrten ihre Gedanken
doch offenbar immer wieder zu dem unwillkommenen Schreiben
zurück bis ſie zuletzt mit einer ruckartigen Bewegung danach
griff und den Umſchlag auftrennte

Eine dunkle fleckige Röthe die Röthe eines heftigen Zornes
ſtieg ihr in s Geſicht während ſie las und halblaute abge
riſſene Worte die fürwahr nichts weniger als ſchmeichelhaft
für den Abſender waren kamen von ihren Lippen

Ja heeren Sie da müßten mir ooch erſt zum Banquier
nüber ſchiclen Und s iſt doch wohl beſſer Sie bezahlen hier

Fortſetzung folgt

VeneralAnzriger für Halle und den Eaalkrets 18 December Nr 296
einem hieſigen Geſchäftslokale Einkäufe berorgen wollte ihr Poriemonn

mit 26 Mk Inhalt geſtohlen Geſtern Nachmittag wurde auf dießgem
Sportplatz ein Kontorzimmer erbrochen Der Dieb welcher nach C
ſuchte hatte jedoch micht den rhoffien Erfolg

Querfurt 16 December Ueberfallen Bereits ſeit einigen
Wochen wurde der Zimmerer Hantſch Abends auf der Straße von er
ſonen beläſtigt Als H geſtern Abend gegen 11 Uhr aus der Voigt ſchen

Gaſ wirthſchaft nach Hauſe ging wurde er am Rarhhauſe von dre
treikenden Zimmergriellen überfallen und unter Mißbandiungen dis u
die Tränkitratze geſchleift Dort fanden ihn Turner dir aus dem Tyrn
verein kamen Die Raufbolde ſind erkannt und angezeigt Es ſind die
ſelben die ſchon das Attentat auf einen Zimmermann aus Gatterſtedt
verübt haben

Vom Unterharz 15 December Jn den Witterungever
hältniſſen auf dem Unterharze iſt im Laufe der lezzten Woche auch ein
völliger Umſchlag eingetreten Während es heute vor acht Tagen no
gewaltig ſtürmte und in Strömen regnete fielen in der Nacht zum Mon
tag in kurzer Zeit gewaltige Schneemaſſen Die Temperatur ſank einige
Grad unter Null ſo daß ſich eine Schneedecke bildete die jetzt im Durg
ſchnitt eine Höhe von 30 am bat Der Wald gewährt mit den auf ihn
lagernden Schneemaſſen einen herrlichen Anblr der heute noch dur
einen glänzenden Eisbehang erhöht wurde Vom Fuße des Gebirges a
geht der Schlitten Das Wild ſucht bereits die Futterſtellen auf Sehr
zahlreich erſcheint es in dieſem Jahre auf der Georgshöhe und erregt hier
beſonders das Schwarzwild das größte Jntereſſe Auch das Rorhwild
hat ſich hier ſeit einigen Tagen in Rudeln eingeſtellt

Cöthen 16 Decemder Das Herzogthum Anhalt zählt
den Staaten welche keine Schulden haben Es hatte ſogar noch einen
Baarvorrath von 7 944,339 Mk 47 Pfg in Werthpapieren verzinslich
liegen nach dem Abſchluß vom 1 Juli 1900 und dieſes Kapital hat ch
infolge eines erlaſſenen Geſetzes auf weit mehr als 8 Millionen M
erhöht Ganz Anhalt hat 316 000 Einwohner Es dürfte hiernach kaum
ein Land geben das günſtiger geſtellt iſt als unſeres Dabei iſt die
Erhaltung aller Chauſſeen durch Kapitalabfindung vom Staate den
Kreiſen überlaſſen ſämmtliche Lehrer ſind Staatsbeamte und der Stagt
wendet rund 2360 000 Mk allein zu Gehaitszahlungen an Lehrer anf

Deſſau 15 December Unfall mit tödtlichem Ausgange,
Ein Unfall mit tödtlichem Ausgange hat ſich vorgeſtern in der hieſigen
ZuckerRaffinerie ereignet Der in der Verſuchsſtation für Schlempe Ver
gaſung beſchäftigte Arbeiter Lier ſtand auf einer Leiter um aus einem
hoch angebrachten Kaſten eine Probe zu nehmen Plößlich vielleicht durch
Gaſe betäubdt fiel er hinten über und ſtürzte aus einer Höhe von 6
derart unglücklich herab daß er einen Schädelbruch erlitt und an den

deſſelben nach wenigen Minuten ſtarb Der Verunglückte i
Jahr alt und war ſeit kurzem verheirathet

Jekalrs
Her Nacheruck unſerer Origingl votal Berichte iſt nur mit Quehengngade geſtattet

Halle 17 December

Außerordentliche Sitzung der Stadtverordueten Verſammlung
Freitag den 20 Tecember Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Aufſtellung von Laternen auf der Peißnitz
Petition wegen Rückzihlung irrthümlich gezahlter Einkommenſteuex
Petition die Vergebung der Möbellieferung für das Elektricträrswer
berreffend
Petition die Verſchmälerung der Adolfſtraße betreffend
Petition wegen Vergütung des durch Brand eines Schuppens en
ſtandenen Schadens
Petition den Droſchkenhalteplatz vor der alten Promenade betr
Petition wegen Belaſſung der jetzigen Höhenlage der Parkſtraße
Antrag wegen beſſerer Beleuchtung des Stadtverordneten Sitzung
faales
Sonſtige Eingänge

Geſchloſſene Sitzung
9 Wahl eines BureauAſſiſtenten

10 Anſtellung eines Boren
11 Anſtellung eines SchlachthofThierarztes
12 Landerwerb vom Grundſtück gr Steinſtraße Nr 88
13 Annahme eines Legates
14 Desgleichen
16 Wahi von Armenhezirks Vorſitzenden und Armenpflegern
16 Wah eines Armenpflegers fih den 8 Armenbezirk
17 Wahl eines Armenpflegers für den 25 Armenbezirk

Sonſtige Eingänge

e e
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Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung nahm
in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung Kenntniß von der Mittheilung über
den jetzigen Stand der Verhondlungen in einen Enteignungsjache Dann
wurde beſchloſſen in einer Wegeſoche von einem Einwruche gegen die von
Anliegern erhobenen Anſprüche Abſtand zu nehmen Die Penſionterung
des Polizeiſekretärs Trautmann wurde genehmigt und demſelben die
geſetzliche Penſion in Höhe von 1251 Mk vom 1 April 1902 ab be
willigt weil die gegen Trautmann auf Amtsentſetzung eingeleitete Dis

ciplinar Unterſuchung damit endete daß Tr von der Königlichn Regierung
nur zwei Verweiſt erhielt Endlich wurde noch einem Vehrer der durch
ſchwere Krankheitsfälle in ſeiner Familie in Bedrängniß gerathen iſt ein
einmalige Unterſtützung von 150 Mk bewilligt

Friedrich Brömme F Vorgeftern Abend verſtarb im 57 Lebens
jahre der Siadtverordneie Obermeiſter der Fleiſcherinnung Friedrich
Brömme Der Verſtorbene ein ſchlichter Mann zeichnete ſich durch einen
jauteren Charakter und unermüdliche Arbeitsfreudigkeit aus Er hatte ſich
das Vertrauen nicht nur ſeiner Berufsgenoſſen erworben ſondern auch
aller Bürger mit denen er in Berührung kam Der Magiſteot und die
StadtverordnetenVerſammlung widmen dem Verblichenen einen Nachruf
in dem es heißt Friedrich Brömme gehörte ſeit faſt 10 Jahren der
StadtverordnetenVerſammlung an und hat ſich durch ſtrenge Rechtlichkeit
ſowie durch uneigennützige Mitarbeit an den Aufgaben der ſtädtiſchen
Vertretung namentlich als Mitglied des Schlacht und Viehhof Kura
toriums unſere dankbare Hochachtung erworben Wir werden ſein Andenken
in Chren halten

Luftverpeſtung durch die Cröllwitzer Papierfabrik Unter
den Bewohnern von Halle a S Nord eirkuliert zur Zeit ein Einſpruch
gegen die von der Cröllwitzer Aktien Papierfabrik beantragte Kon
zeſſionierung des neuen Verfahrens wodurch der gräßliche Geruch der ſich

über Halle verbreitet angeblich abgeſchafft werden ſoll Wir werden ge
beten diejenigen Bürger die ſich durch die üblen Dünſte geſchädigt oder
beläſtigt fühlen auf uſordern vor dem 27 December mündlich oder
ſchriftlich Rathhausſtraße 17 part Einſpruch gegen dieſe Konzeſſionierung
zu erheben

Stadttheater Die rothe Robe von E Brieux geht morgen
Mittwoch Abend zum letzten Male in Szene Die Abonnements der

Farbe gelb und Beamtenkarten haben Giltigkeit An dieſem Tage findet
Nachmittags um 83 Uhr die vierte Aufführung des Märchens Aſchen
brödel ſtatt Die bisherigen Kindervorſtellungen haben vor vollbeſetten
Häuſern den hellen Jubel der Kleinen hervorgerufen Das Schauſpiel
ſtudiert gegenwärtig als Vorſtellung im Shakeſpeare Cyclus Die Zäbn
der Widerſpeuſtigen ein Jn der Oper iſt für Donnerstag Das Glöd
chen des Eremiten in Vordereitung ferner Oberon in der vorfävrigen
Wiesbadener Bearbeitung und mit der bekannten großen Ausſtattung

Bruno Heydrich s Couſervatorium An dem Geſangs
abend der Solo Enſemble und Chorgeſangsklaſſen am 12 d Mis
traten 5 Damen und 4 Herren aus den Klaſſen des Direktors eydrich
ſoliſtiſch auf Am Klavierabend der Grundſchule am 16 d Mis
fanden die Komponiſten Haydn Mozart Kuhlau Clementi Chopin
Schumann auf dem Programme das von 8 Schülern der Klaſſen
Ddeydrich und Borſchülerinnen der Klaſſe Frey ausgeführt wurde BeideBe analtungen erfreuen ſich eines guten Beſuches und die Leiſtungen

fanden Beifall
Concerte Am 15 Januar veranſtaltet der gefeierte Meiſſerlänger

Eugen Gura einen Balladen und Liederabend mit Carl Löwe ſchen
Balladen und Hugo Wolf ſchen Liedern und am 10 Februar giebt
Edouard Risler in Gemeinſchaft mit dem Geiger Henri Marteau ein
zweites Concert Billeivorinerkungen zu berden Toncerten nimmt di
Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch enigeyen
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Nr 296 MittwochWelt Panorama Gr Ulrichſtratze 6 I Von den Geßaden der
Oſtſee werden die Beſucher des Welt Panoramas in die Gebirgsregionen
des ſchönen Tyro verſet Vom Oberivnthal geht es nach Finſter mentz
und über die Stiltersfochſtratze noch der Ortlergruppe Die herrlichen
Landſchatten werden durch prächtige neue Aufnahmen vorgeführt welche
den Beſchauer in hohem Maße feſſeln und ihm in kurzer Zeit für wenig
Geld das Land vorführen welches alljährlich das Ziel ſo vieler Reiſenden
bildet Wir fönnen einen Beſuch des Panoramas nur empfehlen

Zur Zwangeverſteigerung des Grundſtücks Niemeyerſtraße 16
ſteht am 21 Fevruor Vormittags 10 Uhr Termin vor dem Königl Amts
gericht Kl Steinſtraße 7 II Jimmer 81 an Näheres iſt aus der amt
lichen Bekanntmachung zu erſehen t

Jnter nationale Ausſtellung für Fenerſchutz und Fener
rettungswefſen Laut Erlaß des Herr Miniſters des Jnnern iſt die
Zrebung der Votterie der Jnternatonalen Ausſellung für Feueſchup und
Feuerrettungsweſen Berlin 1901 auf Sonnabend den 1d Februar 1902
im Hauptfeuerwehrgebäude Turnſaal Lindenſtraße 41 Vormittags 9 Uhr
feſtgeſetzt Die Ausſtellungsleitung hat diejenigen Loosinhaber die die
zugeſandten Looſe noch nicht bezahlt bezw zurückgeſandi haben durch
Rundſchreiben aufgefordert dies nunmehr bei Vermeidung von Weiterungen
hinnen 3 Tagen m thun

Gebrauchemuſterſchutz erhielt Herr Rudolf Heyne in Diemitz
für eine Häufelſchar mit in der Breite verſtellbaren Flügeln

Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter
Die öffentliche Gewenkvereins Verſammlung weiche am Sonntag

Nachmittag in der Börjſenhalle von den Orrsvereinen Halle 1 und
abgehalten wurde war gut beſucht Herr Guſtav Hartmann aus Berlit
ſprach über Die heutige wirthſchaftliche Lage der Arbeiter und die Mittel
zur Beſſerung Die Urſachen der jetzigen ſchlechten Geſchäftslage ſeien die
überhandnehmenden Gründungen von Aktiengeſellſchaften Verbeſſerung der
Arbeitsmaſchinen die kriegeriſchen Wirren in Südafrika und China und
nicht am letzten die fortwährende Beumuhigung durch die geptanten 3
erhöhungen die das Aufhören der günſtigen Handelsverträge im Gefolge
haben würden Zur Abhilfe müſſe der Siggat eingreifen und Nothſtands
arbeiten ausführen Wenn jetzt der Bau des Mittellandkanals beſchloſſen
und in Angriff genommen würde hätten Tauſende vor Arbeitsloſen ſofort

Beſchäftigung wenngleich dieſer Bau ja noch nicht gtnügen würde um
alle Arbeitsloſen unterzubringen Wenn der Staat nicht eingreife ſo
müſſe der Arbeiter ſich ſelbſt helfen denn die beſte Hilfe ſei die Selbſt
hilfe und das ſei zunächſt die Organiſation Alle Ärbeiter welche ſich
einer Organiſation angeſchloſſen baben fühlten die jetzige traurige Lage
lange nicht ſo ſehr wirt die Nichtorgoniſierten Die beſten Organiſatonen
ſeien die Berufsorganiſfationen die keine Parteipolitik treiben Deshalb
könne nur der Beitritt zu den HirſchDunckerſchen Gewerkvereinen empfohlen
werden Der Vortrag wurde recht beifällig aufgenommen An der Be
ſprechung betheiligten ſich die Herren Hermann Kögel und Rechts
anwalt Aronſohn Zum Schluß gelangte folgende Revolution einſtimmig
zur Annahme Die heutige öffentlich Verſammlung des Gewerk vereins
der deutſchen Maſchinenbau und Merallarberter erklärt nach An
hörung des Referats des Kollegen Hartmann Berlin daß die Lage der
Arbeiter zur Zeit eine ſolche iſt welche dringend der Aufbeſſerung bedarf
Um dieſe Beſſerung herbeizuführen iſt es nicht nur nothwendig der
deutſchen Jnduſtrie die bisherigen Abſatzgebiete zu erbalten ſondern ſie zu
erweitern und neue Abiatzgebiete zu ſchaffen Dies kann nun erreicht
werden durch die Verlängerung unſeren Handelsverträge und Ablehnung
aller auf Vertheuerung der Lebensmittel gerichteten Vorſchläge Gleichzeitig
iſt es in erſter Linie Pflicht jedes Arbeiters ſich einer Berufsorganiſation
anzuſchließen welche die Jntereſſen der Arbeiter wirkſam vertritt und den
Mitgliedern in Nothfällen die geeignete Unterſtützung garantiert Zu
dieſem Zwecke empfiehlt die Verſammlung den nichtorganiſierten Arbeitern
der Eiſen und Metallinduſtrie den Anſchluß an den Gewerkverein der
deutſchen Maſchinenbau und Metallarbeiter Sie ſpricht endlich
ihre Ueberzeugung aus daß zur Milderung des ſchweren Nochſtandes ſehr
erheblicher Theile der Arbeiter unverzüglich ſeitens des Staates und der
Gemeinden Nothſtandsarbeiten in die Wege geleiten werden

Kleinfener Geſtern Abend gegen 71 Uhr war im Keller des
Grundwücks Kleinſchmieden 4 ein Bund Stroh in Brand gerarhen Der
ſelbe wurde von dem Beſitzer ſelbſt gelöſcht

Zur Warnung Seit einiger Zeit werden hier Piandſcheine
hauptächlich auf gordene Herrenuhren und Brillantringe lamtend von an
geblich erheblichem Taxwerthe durch ſogen Uhrennepper vertrieben Auch
wird verſucht unter allerlei verlockenden Anpreiſungen minderwerthige
Uhren zum Preiſe von 20 bis 150 Mk und darüber an leichtglänbige
Käufer zu bringen Eine ſehr beliebte Art Uhren und Pfandſcheine unter
zubringen iſt daß der Betreffende vorgiebt in augenblicklicher Geld
verlegendeit zu ſein und bis zum nächſten Tag auf eines oder das ander
ein Dariehn zu bekommen ſucht Helfershelfer ſind meiſt mit dader
Natürlich ätzm er ſich nie wieder ſehen und ſind die Käufer dieſer Sachen
in jedem Falle geſchädigt indem die ſogen Werthgegenſtände nie den an
gegebenen Wertih baben und anch meiß zu boch beliehen ſind Das Aehn
liche trifft auch ber gewiſſen auswärtigen Verſandhäöuſern zu De Känfes
wird ſeinen Schaden immer erf gewahr wenn er die Sachen unterſuchen
läßzt leider iſt es dann zu ſpät Bei dem Ankauf jolcher Arnkel iſt es
jedenfalls vortherlhafter in ein reelles Geſchäft zu gehen

Selbſtmordverſncch Ein etwo 60 Jahre alter Mann verſuchte
geſtern Nachmittag gegen 12 h ſich in der Nähe des Pfölzer Schießz
grabens w der Sag zu ertränken Der Mann wurde durch Paſſanten
in ſerner Abſicht grhindert und in den Pfälzen Schießgraben gebracht wo
er ſich wieder erholte Dann wurde er in ſeine Wohnung geführt

Aus dem Feſerkreiſe
Gse dieunter dieſer Rudrik erſcheinenden Nachrichten überKimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber kelne Ver

antwortung
Wenn man ſich den Plan der Stadt Halle vorlegt wird man nicht

darüber in Zweifel ſein daß ein gut Stück für die Ansbreitung der Stadt
auf der Straße nach Büſchdorf liegt Zahlreiche Bauten von Wohn
häuſern und Fabriken ſind dort zu finden und vermehren ſich von Jahr
zu Jahr Dem gegenüber iſt es auffällig daß hier keine Straßenbahn
angelegt iſt Sollte es nicht an der Zeit ſein den Schienenſtrang über
den Bahnhof hinaus zu verlängern und den regen Verkehr der
ſich auf der Büſchdorferſtraße entwickelt dadurch zu unterſtützen
und zu fördern Man ſehe ſich doch die Menſchenmenge einmal an die
Morgens Mittags und Abends hinaus und hereinſteömt um ihrem täg
lichen Erwerb nachzugehen Nach keiner Richtung zur Stadt hinaus iſt
der Verkehr größer Die Weiterführung der elektriſchen Bahn bis Bruck
dorf würde der den geringen Koſten ſicherlich jentabel ſein denn es iſt
doch nur der Grundbau die Schienenlegung aus uführen denn die
Wagen ſind vorhanden und können doch bis Büſchdorf fahren ſtatt daß
ſie am Bahnhof herumſtehen Es dürfte wünſchenswerth ſein daß die
Intereſſenten für dieſe Jdee ſich vereinigen um die erforderlichen Schritte

zu thun Auch Einer
Standesamtliche Zachrichten

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 16 December Der Bahnſteigſchaffner Bruno Stumme

and ar Bergmann Reid b J r Mühlweg 18 Der Formen
Wilhelm Thieme und Jdo Berger BremeihavenGheſcclehung d December De germer Albert Haake und Minna

Trenzinger Körnerſtrake 3 und Steinweg 36hevoren 16 December Dem Mnuſiker Paul Hartung ein S Erich
Meckelſtraße 15 Dem Banuarbeiten Enſt Richter eine T Marie Schmird
ſtraße 23 Dem dHefenſabrikarbeitr Franz Krauſe ein S Franz Landw hr
ſtraße 3 Dem Fabrikſchmed derſann Richter eine T Martha Mans
felderſtraße 47 Dem Bahnſteigſchaffner Fedrich Precht eine T Gertrud
Thomaſtus ſtraße 16 Tem Maſchinenſchlöſſer Otto Meiſch eine T Wally
Lerchenfeldſtraße 11re 16 December Wittwe Auguſte Barth gre Mettig 71 J
Thüringerſtraße 25 Des Kohlgätner Fran Stollbeg S Bernhard 4 J
St Eliſabeth Krankenhaus Des Schuhmachermriiten Grnſt Stollberg S

ul 4 Schmied ſtraße 2 Des Schuhmachermeiner Ferdinand o
defran Minna geh Bieandt 42 Ludengfſe Der Arbeiter Louis

Ranft j7 J Kinik Anna Dilsner 22 J Klinik Der Kaufinann zit
helm Schurig 49 J Markt 15 Des We kmeiſter Willy Aehle S Raul
1 J Böllbergerweg 62 Des Rohrieger Ernſt Schumann S Ernſt 2 W
e

le

Graſeweg 18 Des Geſchirrführer Robert Simon S Willy 1 J Ludwſtraße 87 Der Baumeiſter Aredur Haagen 34 gung 3

Etandesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 16 Decemoer Der hausdiener Hermann Fuchs und

Lina Edel Gr Wallbtraue 28 und Breiteſtrakr 16 Der Gärtner Karl
öhler und Agnes Alb echt L ttin und Göbenftrake 3

Edeſchſießkungen 16 December Der vrakt Arzt Dr woad Ferdinand
Stie und Jodanne Fiſcher Gerg und Gödenſtra n 4 Den Kernmacher
Morit Krompe und Marte Heinicke Burgſtraße 54 und Gr Brunnenſtrahe

Der Muſiker Karl Oppermann und Lydia Deckert Goetheſtraße 15
Geboren 16 December Dem Bäcker ſarl Kruger ein S Ernſt

Ludwig Wuchererſtraße 20 Dem Zahnarzt Wilhelm Herrinann eine T
Johanna Geiſtſtrake I Dem Fabrikarbeit Auguſt Fiedler ein 7

nno Teothaerſtraß 48 Dem Poktor der Phuoſphi Uau Köthner ein
S Reinhard Benediktus Uleſtraße 10 Dem Motorwagenfuübrer Max
Schumann eine T Anna Leſſingneghe 21 Dem Reſtanrateun Wilheun
Thomas eine T Erna Deſſanerſtraße 48 Dem Verſicherungsinſpektor
ſtarl Ebert eine T Franziska Weidenpian 7 Dem Schneider Otto Paul
in S Walther Ludwig Wuchererſtraße 63, Dem Handarb iter Friedrich
Michael eine T Mothilde Werßenburgſtraße 8 Dem PHandelswann Rodol
Stoye ein S Otto Eichendorffſtrake 13 Dem Schloſſer Franz Bode eine

m a Friedrichſrake 29
Geſtorben 16 December Wittwe Antonie Deutſchbein geh Gönner

68 J Heinrichſtraße 8 Der Amtsgerichts ath Otto Müller 56 Kl Ulichtrae 18 Der Regierungsſeketär a T Guav Reuter 77 J Schiller
trake 59 Den Fl iſivermeiſter Friedrich Brömme 56 J Reilſtraße 2
Des Schloſſer Wibelm Meye T Anna 1 W Advokotenweg 29
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Felergramme nud letzte Nachrichten
Bremen 17 December Meldung des B Jn der Ab

ſicht einen Diebſtahl auszuführen drang der 26 jährige Maler Grimm
ans Sachſen in die Wohnung des Landmanns und Ortsvorſtehers
Schnackenberg in Oſterholz ein und ſchnitt dort der 60 jährigen Frau
Schnackenberg mit einem Raſirmeſſer die Kehle durch Der Mörder iſt
bereits verhaftet

Wien 17 December Meldung des B Die Samm
tungen für die Opier des Gneſener Prozeiſes haben in Galizien
allein den Betrag von 70000 Kronen erreicht Die Polizeiwache welche
zegenüber dem deutſchen Konſulat in Lemberg eingerichtet wurde be
ſteht aus 14 Mann und mehreren Agenten

Krakau 17 December Wolff s Bur Eine von mehr als
1000 Perſonen beſuchte Verſammlung beſchloß die preußiſchen
Geſchäftsfirmen zu boykottieren volniche Kinder weder deutſchen
Erziehungsanſtalten noch deutſchen Exzieherinnen anzuvertrauen die reichs

deutſchen Blätter insbeſondere Witz und Modeblätter aus Galizien
hinanszudrängen und in einem Aufrufe an die Frauen Europas und
Amerikas das Loos der polniſchen Kindern in Preußen zu ſchilpern

Liſſabon 17 December Meldung der Voſſ Ztg Jn Portuga
herrſch eine niemals gekannte Kälte Jm oberen Stadttheil
viſſabons wurden geſtern Morgen zwei Schild wachen erfroren
aufgefunden Sogar auf dem Hafen befand ſich Morgens Eis Die
ärmeren Leute leiden ſchwer in den Provinzen herrſcht ſtarker Schneefall

London 17 December Meldung des B Seit geſtern
Nacht ſteh ein großer Theil der Stadt Canton China in Flammen
Das Feuer hat eine Länge von einer engliſchen Meile und eine Breite
von einer halben engliſchen Meile 8000 Häuſer ſollen bereits
niedergebrannt und viele Menſchenleben zu beklagen ſein

London 17 December Wolff s Bur Das Reut Bur meldet
vom 12 d Mts aus Nkandhla Zululand Die Buren ziehen
ſich von Neuem an der Grenze des Zululandes im Babanango Diſtrrkt
zuſammen Jn der vorletzten Nacht erſchien eine kleine Abtheilung in
der Nähe des Fort Proſpect

Aus dem Geſchäftsverkelr
Weihnachten 19914 Thu Geld in Deinen Beutel iſt

die Loſung in dieſer feſtlichen Zeit wo es gilt lieben Angehörigen Ueber
raſchungen für den mit Spannung erwarteten Weihnachtstag zu berenen
R und reichen ſind jetz die Schaufenſter in den Verkehrs und
Geſchäftsſfraßen geſchmückt hellen als ſonſt erftrahlen ſie diesmal im Lichte
und eine ſchau und kaufluſtige Menge drängt und wogt in den Stragen
um ſich nur ja nichts von den ausgeſtellten Herrlichkeiten entgehen zu
laſſen Gerade hente wo alles über ſchlechte Zeiten klagt ſei daran
erinnert daß Muſif das Leben erbeitert Wir rathen zugleich eine
unſeren hervorragendſten Weihnachts Ausſtellungen am Platze einmal auf
zmuchen Zu den Geſchäften weiche als ganz defonders eigenartig und
faſt einzig in 427 Deutſchland ſind gehörm ſchon ſeit langen Jahren
die Firma Guſtav Uhiig untere Leipzigerſtraße Modern originell
geſchmackvoll und preiswerth iſt die Deviſe die der Jnhaber ſich beim
Betriebe ſeines großen Spezial Geſchäftes für Ubren Muſikwerke Muſik
inſtrumente Phonographen und Kunſtwerke jeder Art zur Richtſchnun
gemacht hat Jm Parterre des eigenartigen Geſchäftshauſes befindet
ſich unſtreitig die größte Muſik Ausſtellung der Provinz Sachſen Hier
wird jedem Geſchmack Rechnung getragen Von der einfachſten Schwarz
wälder Wanduhr bis zur gediegenſten Salonuhr für jede Einrichtung
paſſend ſowie von der billigſten Taſchenuhr bis zu ven feinſten Glas
hütteruhren ſind alle Arten vertreten Unter den herrlichſten Glockengeläute
Kuckuk und Wachtelrufen ſowie Trompetengeſchmetter der verſchiedenſten
Uhren gelang man nach der 2 Etage der eigentlichen großartigen Kunſt und
Muſikwerk Ausſtellung Neben den großen Standuhren für Speiſeſäle ſo
wie echten Parifer Standuhren bis 400 Tage gehend findet man hier eine unbe
ſchreibliche Kollektion Muſikwerke faſt ſämmtlicher Arten Jeden Intereſſenten
iſt hier Gelegenheit geboten vor Anſchaffung eines Spielwerkes ſich von Ton
und Konſtruktion zu überzeugen Zur Unterhaltungs und Tanzmuſik
dienen die vortheilhaften Familien Leierkaſten ferner Ariſton Herophon
Manopan Artoſa Jnrono u ſ w Als Neuheit ſei beſonders erwähnt
der ſogenannte mechaniſche Klavierſpieler mittelſt welchem Apparate
auch Nichtmuſikaliſche auf jedem gewöhnlichen Pianino oder Flügel
ſofort jedes Stück geläufig ſpielen können Mit wunderbarer Ton
fülle laſſen die vollendeten elektriſchen Pianinos und Orcheſtrions ihre
Weiſen ertönen Sehenswerth ſind die vielen Muſikautomaten mit und
ohne mech Figuren welche für Hotels und Reſtaurants als ergiebige
Einnahequellen verwendet werden Singende und zwitſchernde Vögel
vom Kolibri dis zur virginiſchen Nachtigall laſſen abwechſelnd ihre Weiſen
ertönen Für jede Familie empfehlenswerth ſind die neuen verbeſſerten
Chriſtvaumſtänder welche auch das ganze Jahr hindurch als Muſik
werke verwendbar ſind indem man hunderte von Stücken auf den
ſelben ſpielen kann Ueberraſchend wirkt ein neues kleines Familien
Harmonium welches auch für Nichtmuſikaliſche mittels Notenauflagen
wie beim Symphonion mit den Händen jofort geſpien werden
kann Eine Concertzither kann in Folge aufgelegter Stahlnotenſcheiben
mit Kurbel einfach gedreht werden Mit Muſik finden man die herrlichſten
Nähkäſten Cigarrenkäſten Photographie Albums Stühle Biergläſer c
in großer Auswahl Nicht zu vergeſſen iſt das große Jnſtrumentenlager
welches Geige Mandoline Concertzuher Flöte Trompete Piſton Trommel
Harmonika c aufweiſt Es empfiehlt ſich zur genaueren Orentiernng den
reich illuſtrierten Preiskatalog der weit und breit bekannten Firma welcher
gratis und frauko verſandt wird zu beziehen

Gummitiſchdecken Jn dem Schaufenſter des bekannten Special
geſchäfts von Hugo Nehab Nachf hier ſind neuartige Gummitiſchdecken
ausgeſtellt welche ſich ſowohl durch geſchmackvolle moderne Muſter ſowie

e NAnabenangüge
durch effekwolle Farbenſtellung ganz beſonders auszeichnen

ſind das ſchönſte
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Die Knrun der mit bar Papiere veratohen gioh in Marb für oln Stuek

rnekdort Jietleben Berghan Vor Kux
allencehe Cent Pfännarsohaft Kuxe m

Marktpreiſe
der Woche vom 8 bis 15 December 1901

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion
r üÖüVWßkD7Höchſter Niedrigſter DurchſchnJ vertaufteGegenſtand geh r i t

gut 100 Klgr 16 80 16 40 16 60Weizen mittel s 15 50 15 95ering e 15 50 14 50 15Im 14 70 14 50 14 60
mann mittel 14 50 14 14 25gering 14 13 60 16 75m 17 16 50 16 75Gerſte mittel 16 50 15 50 aerin 15 50 14 50 1515 90 i5 50 15 70Hafer mittel 15 50 14 80 16 15

gerin r 14 80 14 50 14 65Erbſen Biftoria 24 22 23Speiſebohnen 22 18 20Linſen 36 19 27 50Eßkartoffeln e 5 3 60 4 30Richtſtroh a 7 20 6 6 60Krummſtroh Fuhrenpreis 7 4 cHeu S 6 SRindfleiſch im Großhandel 110 100 105
von der Keule 1 Klgr 140 1 30 1 35vom Bauche 1 z 1 10Schweinefleiſch 1 80 1 50 1 65Kalbſteiſch 1 40 1830 1 s35Hammelſleiſch 140 120 1 30Geräucherter Speck 1 60 1 40 1 50Eßbutter 3 2 2 60Fier Schot e0Halle den 17 December 1901

LWWettervericht des General Anzriger
Voransfichtliches Wetter am 18 December 1901

Vei Südoſt bie Weſtwind iheils heiter theils bedeckt mit
mäßigen Kältegraden S hneefall wahrſcheinlich

Waſſerſtände Am 18 December Weißenfels Oberpegel 2,71
Unterpegel 48 17 December Halle unterhalb 4 2,24
Trotha 2,71 16 December Bernburg 4 2,37 Calbe Unter
pegel 2,36 Oberpegel 2,06 Dresden 0,49 Magde
burg 2,62

Halle Hettfedter Eiſenbahn
Abganug Ankunft600 1000 00 N 784 1228 521 MN ga8

780 außerdem Sonn und außerdem Sonn u Feſttags von
Feſttags nach Dölau 30 N Dölau 429 N

Unu ſre geehrten Abonnenten in

Trebnitz und Rödewitz
zur Nachricht daß wir dem Herrn

am Gottfried schneeweiss in Trebnit
eine Filiale für Trebnitz und Mödewitz übertragen haben Derſelbe nimmt
jederzeit Beſtellungen auf den Generalanzeiger und Jnſerate für denſelben
entgegen und iſt berechtigt Gelder dafür in Emfang zu nehmen

Expedition des General Anzeiger für Halle

Weihnachtsgeſchenk gubeen
denn ſie ſind geſundheitsförderlich ſauber ſowie bequem im Tragen

und durch die unglaubliche Haltbarkeit
außerordenttich biltg

Geschw Jüdel
101 Leipzigerſtr 101
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Leipzigerstrasse

Erſtes Geſwaſt

Fernſprecher 1226

e S wz

Seuerab Anzeiger ar Halle und den Saalkreis

birca 300 St omaiſſſerte Kinder Kaſfoesbi es gto

vorjährige Muſter verhkaufen um damit zu räumen

25950 billigerKinder Kochherde à St 30 Pfg his 30 Mark
Zu Weihnachts Präſenten empfehlen in großer Auswahl

2 Kohlenkasten Reihmaschinen Küchenwaagen Wringmaschinen etc
zu vetannt billigen Preiſen

Burgharät Beche

c racſitfvolle C eppieſte in allen Grössen und nur guten Qualitäten
sSardinen Stkores weiss und ereme GRiir un Fensteréecorattonen

in Wolldiagonal Pliüsch Tuch und Seide gesclumackvollste Muster

Jisoßheeßen Divandeeßen Sopſabecßen Angorafelle eſßtinesiseße Siegenfelle
cFoellteppioſie eeſßtte Raubtßiterfelle mit Wopf ete

Vanoòbeßänge Fenstermäntel Gobelins unb Bettßkimmel

Reisedecken SchlIafcdeckKen
Jreppen un Simmerläufer n Jute Haargarn Plüsch

Wachsfuche Gummicdecken
n

Feine Wissen CFussbänfe
Reiche AuswanHlI BiIIige Preise

Arnold Sroiteseſt
Grosse VIrichstfrasse am Kleinschmieden Ferns pr 485

S 2

Arnold c Foiteseſ
Gr UVUIrichstrasse I am Kleinschmieden

empfelilen gu Weiſinacktsgeschenkhen

Gummi renJeppieße Päufor
SDimmerbeläge

Nr 296

Zweites Geſchäft
Oleariusstrasso

an der Halle

Faſſa
Das Spiel der Sonne Mond u

Sterne Hochintereſſantes Brettſpiel für
reifere Jugend und Erwachſene

Vorräthig für 2,50 6 12 ganzeinfach ſchon von 1 Mk an bei

C F Ritter Leipzigerſtr 90

honig
kuchen

v Ware Rabatt
täglich friſch bei

Gröhe Nacht
Halle a/S

Leipzigerſtraße 102

Zum Feste empfehble
Apfelsinen a Kiste 200 Mk 10,00

160 10,00
9 v 900 10 90n 170 Pf 420 I 00v 190 n 714 20 75Citronen Apfelsinen bei 25 Stück
Kistenpreis ferner Datteln

Ffeigen Johannisbrot
Gr Steinstr 19Fr Preisicko

Weihnachts
Von unseren vorzüglichen

Liqueuren Rum Arac Cognacempfehlen zu un en Preisen s

Hoch feinen alten Kräuterliqueur à Plasche 25 50 25 Mk
Danziger Lachs Goldwasser u Kurfürstlicher Magen FI 15 25 I FI 2 25Am u t 2 Curacao Orange und Tripie s eo U Pl 50 undWeynbeck 8 Amſterdam seche Cacao à la vanille Mocoa Thee 3 Mk

Sherry Brandy Halt om Half I r 50 undigueure xOriginal Holländer Liqueure e Fl 50 FI 650 Mk
Eier Cognac feiner Stärkungs Liqueur Fl 25 3 50 M

Ganz alten feinen

Jamaica Rum Arac s Goa Batavia ff bognae
2 VI 10 60 10 Mk Pl 30 80 MK t Fl 30 2 25 757 3 4 50 50 i p 250 4 5 6Bei Flaschen auch sortiert entsprechender Rabatt

Prompter Versand

Reizend arrangierte Körhehen zu billigsten Preisen

roh
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4030 m

Operngläser

Lesegläser

Thermometer für Fimmer und für s Freie
Thermometer für Aerzte geprüft und ungeprüft

Brillen Pinoenez Lorgnetten in allen Ausführungen
Jerztliche Perordnnngen möglichſt am gleichen Tage

Hallesches Kohlemwerk 6 m b H
Telephon 782

e Brikets Nasspresssteine
u NMusskohle

von beſtem Heizeffekt jedes Quantum ab Grube und frei Gelaß
zu niedrigſten Preiſen

Eigene Glasſchleiſerei
Wechaniker und OpltikusR Kleemann Moritzzwinger 9

00

Brüderstr t
liefert prima

0000000000

Beſtellungen werden außer r dgr ſtrafe 11 anch bei den Herren
W Scohädlich Wuchererſtr 14ſtr 32 Hg pt und Hermann Zöcigr 8 nahe Reilſtr
Telephon 621 entgegengenommen

6000000000002000000000000

Tuphorn Streiber
Die Direktion
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